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Deutſches Reich
Zur Schulinſpektion

Auf Grund einer Anfrage des Abg Rickert der der Anſicht
war in der Uebertragung der Kreisſchulinſpektion
an fachmänniſche Beamte ſei ein Rückſchritt eingetreten hat bei
der Berathung des Kultusetats im Abgeordnetenhauſe der
Miniſterialdirektor Wie folgende Zahlen mitgetheilt die ſich
anf den Januar d J beziehen Jm Hauptamt verwaltet
werden 271 Bezirke mit 5263 evangeliſchen 5 254 9293
katholiſchen 91 139 jüdiſchen 2 und 630 paritätiſchen

26 Schulen im Ganzen 15,424 Schulen mit 39 755
Schulklaſſen Demnach hat ſich die Zahl der techniſchen
ſtändigen Kreisſchnlinſpektionen die im Vorjahre 233 betrug

um 34 vermehrt Das iſt ein Fortſchritt aber ein ſehr
mäßiger Die Zahl der Kreisſchulinſpektionen im Nebenamt
hat Herr Kügler nicht mitgetheilt Jm vorigen Jahre belief
dieſelbe ſich auf 478 evangeliſche und 39 katholiſche alſo
zuſammen auf 517 In der Verwaltung der Kreisſchul
inſpektionen im Nebenamt ſtehen no 22,710 Schulen 419
mit 56,927 Klaſſen Von dieſen Schulen waren 20084 evan
geliſche 66 1378 katholiſche S 27 194 jüdiſche und
1054 paritätiſche Bezüglich der rtsſchulinſpektion
dagegen beſtätigte Herr Lügler die des Herrn
Rickert daß in dieſer ſeit Ende der 70er Jahre der durch
den Kulturkampf erzwungene t d h die Entfernung der
katholiſchen Geiſtlichen aus derſelben wieder rückgängig gemacht
worden iſt Es liegt die Sache jetzt ſo, erklärte Herr
Knegler daß im Großen und die Ortsaufſicht geübt
wird entweder von Kreisſchnlinſpektoren ſoweit ſie zugleich
Ortsſchulinſpektoren ſind oder von Rektoren die den Schulen
vorgeſtellt ſind oder von Geiſtlichen die mit der Ortsſchul
aufſicht betraut ſind daß letztere iſt der regelmäßige
Fall Unter nicht fachmänniſch gebildeten Jnſpektoren ſtehen
von den polniſchen Bezirken abgeſehen überhaupt nur 100
evangeliſche 139 katholiſche 65 jüdiſche 57 paritätiſche Schulen
alſo im Ganzen 361 ſo daß ich dem Abg Rickert recht gebe
wenn er ſagt es iſt der Zuſtand der bis zum Jahre 1872
herrſchte im Großen und Ganzen wiederhergeſtellt

Der Wahlverein der Liberalen in Köslin
Aus Köslin 8 März wird uns geſchrieben
Die geſtrige Wanderverſammlung des Wahlvereins der Liberalen

geſtaltete ſich zu einem impoſanten Proteſt gegen die Beſtrebungen
des Bundes der Landwirthe

IJn der Mitgliederverſammlung waren mindeſtens z der
Theilnehmer bäuerliche Beſitzer aus verſchiedenen pommerſchen
Kreiſen Aus der Eröffnungsxede des Abg Rickert ergab ſich
daß der Wahlverein der Liberalen z Z ca 50 Mitglieder im
Wahlkreiſe Köslin Kolberg hat

Ueber den 1 rennt der Tagesordnung referirten die
Herren Gutsbeſitzer WüſtenbergRexin und Hofbeſitzer
Steinhauer Hbermühle Beide prüften die Thätigkeit
des Bundes der Landwirthe vom Standpunkte des
Groß und des Kleinbeſitzes Herr Wüſtenberg hob
unter lebhaftem Beifall hervor daß die Bauern zum Vorſpann
gebraucht würden für die Großgrundbeſitzer bei den Wahlen
Sehr richtigl Was haben die Agitatoren des Bundes erreichtfragte er Sie haben unerfüllbare Hoffnungen erweckt und den

Kredit der Landwirthſchaft geſchädigt J Beifalll Der
Sozialismus von rechts kann gefährlicher werden als der von
Ünts Lebhafter Beifall Herr Steinhauer proteſtirte im
Namen ſeiner Berufsgenoſſen dagegen daß der Bund der Land
wirthe ſich als den Vertreter der Bauernſchaft ausgebe Wir
Banern leben nicht wie Gott in Frankreich wir haben es
ſchwer aber wir ſchreien nicht Zeter und Mordio Die Kanitz
Schwärmer rechnen nur auf den Augenblick Wenn dieſer An
trag durchgeführt würde würde der Landwirth und ganz be
ſonders der mittlere und kleinere Beſitzer dauernd Schaden
haben Jn dem Bunde der Landwirthe finden alle ein Unter
kommen Bürſtenbinder Seiltänzer alles hinein in den Bund
Große Heiterkeit Die Königstreue llege dem Bauern im

Binte ſie wechſele nicht mit den wechſelnden
Verhältnifſen der Bauer mache ſeinen König auch nicht verant
gegen ar wenn es einmal ſchlecht geht wie dies ſchon der
Fall geweſen iſtEs ſprach alsdann noch Gutsbeſitzer C Band t Prinzenhof
Schmaatz Beſonders bemerkenswerth waren ſeine Ausführungen
in Bezug auf das Jntereſſe des kleineren Grundbeſitzes an den
Getreidezöllen Er habe 600 Morgen Land unter dem Pfluge
hört hört und verkaufe per kein Getreide 3 aber halte er

60 Rindvieh Es ſei ein Aberglaube daß der Bund der
Landwirthe die kleineren Landwirthe vertrete Wenn die Groß
grundbeſitzer dieſelben Jntereſſen hätten müßten ſie auch h
Se und Abgaben P en das ſei aber weder in Bezug auf die
Schule noch in vielen anderen Dingen der Fall Lebhaſter
Belſall Es ſprachen dann noch mehrere bäuerliche Beſitzer in
demſelben Sinne Auch die eigenthümlichen kommunalen Ver
hällniſſe in Pommern wurden bei dieſer Gelegenheit zur Sprache
gebracht und an Beiſpielen erläutert daß oft die bäuerlichen
Beſitzer in der kommunalen Verwaltung zurückgedrängt
r Es wurde hierauf einſtimmig folgende Reſolution an

enommen
Die Verſammlung erblickt in dem Bunde der Landwirthe

nicht eine Jntereſſenverkretung der Landwirthſchaft überhauptſondern vorwiegend des eren Grundbeſitzes Sie ver
wirft die von ihm betriebene Agitation gegen die Handels
verträge welche allein einen internationalen Zollkrieg ver
hindert haben Sie erhebt Einſpruch zen die unerfüllbaren
Forderungen wie es der Antrag Kanlitz und die Zeſctigrna
der Goldwährung ſind Sie ſieht das Jntereſſe der Landwirth
ſchaft nur dann gewahrt weun alle Verufsſtände wenn Stadt
und Land zuſammenhalten und will ſolche Beſtrebungen mit

en Kräften unterſtützt wiſſen welche auf die erhöhte Ertrags
fähigkeit des Grund und Bodens auf die Verbeſſerung der
Transportmittel aut die i der Transporttartfe aufeine gründlichere Fachbildung der Landwirthe und anf die

Außerdem erklärte ſich ebenſo einſtimmig die Verſammlung für
die Aufrechthaltung des Getreideterminhandels
Her Wüſtenberg Bexin wies aus ſeiner eigenen Erfahrung
darauf hin daß der Terminhaudel auch für den Landwirth das
Preisbarometer ſei Die Abſchaffung des Getreideterminhandels
würde gerade den Landwirth ſchwer ſchädigen Zu der Frage

über die e n die hierauf verhandeltwurde referirten die Herren Vorwerksbeſitzer H Rubow
Schweſſin und Bauer E Woicke Treplin Beide kamen in
ihren Ausführungen zu dem Endergebniß daß der Zuſtand wie
er augenblicklich in dieſer Beziehung beſtehe nicht weiter fort
beſtehen dürfe Jetzt müßten die Bürger in Stadt und
Land die Schulen der Großgrundbeſitzer unterhalten
Das ſei ein Unrecht die Schullaſten müßten gleich
mäßig vertheilt die gutsherrlichen Privilegien müßten auf
gehoben werden Eine entſprechende Reſolution wurde von der
Verſammlung ohne Widerſpruch angenommen Hiernach kam die
Vertretung des Kleingrundbeſitzes im Kreistage
zur Verhandlung Es referirte für den beſtellten aber ab
weſenden Referenten Herrn ThomsWüſtenbilow Herr C Woicke
Treplin Eine Reſolution nach welcher eine angemeſſene Ver
tretung des kleineren Grundbeſitzes in den Kreistagen nach
Kräften anzuſtreben iſt gelangte ebenfalls widerſpruchslos zur
Annahme Jm Anſchluſſe hieran wurde ferner die Frage der
kommiſſariſchen Amtsvorſteher welch letztere in gewiſſen
Bezirken Hinterpommerns faſt ſchon zu einer ſtändigen Jnſtitution
ſich ausgeſtaltet hätten beleuchtet Die Verſammlung war der
Anſicht daß dieſe Jnſtitution von Schaden und daher ab

waffen ſei Um 7 Uhr war die Mitgliederverſammlung zu
nde Um 8 Uhr abends begann die öffentliche Ver

ſammlung in der die Herren Abgg Benoit insbeſondere von
den Pflichten des Abgeordneten Lüktich über die Zuckerſteuer
und Margarinevorlage Dr Pachnicke über die Ziele und Auf
aben des Liberalismus ſprachen während Herr Rickert die Be
chlüſſe der vorangegangenen Mitgliederverſammlung erläuterte

Die öffentliche Verſammlung endete kurz nach 11 Uhr nachts
Jn der heutigen zweiten Mitgliederverſammlung referirte
zunächſt Herr Schneidermeiſter Polke Stolp über die Hand
werkerfrage Er erklärte ſich entſchieden gegen den Be
fähigungsnachweis und gegen die Zwangsinnung Herr Reep
ſchlägermeiſter Wulff Kolberg hielt eine intereſſante Auseinander
ſetzung welche er auf ſeine langjährigen Erfahrungen als Vor
ſitzender einer kombinirten Kolberger Jnnung ſtützte die ſich im
weſentlichen mit den e des Referenten deckten
Beide Redner ernteten reichen Beifall ebenſo wie der Abg Benoit
der die Reſolution des Referenten empfahl Die Reſolution
welche ſich gegen den Befähigungsnachweis und gegen
die Zwangsinnung erklärte Fach und Lehrlings
bildung empfahl wurde einſtünmig angenommen Für den
letzten Gegenſtand der Tagesordnung wax nur noch kurze Zeit
übrig Nachdem der Referent Herr Gutsbeſitzer BandSchwaatz
Prinzenhof einen einleitenden Vortrag gehalten und eine längere
Diskuſſion ſtattgefunden hatte wurde beſchloſſen die Frage
e r und des Wildſchadens dem Vorſtande
des Wahlvereins der Liberalen zu überweiſen um für eine
Petition an den Landtag Materkal zu ſammeln Um 2 Uhr
ſchloß der Vorſitzende die Verſammlung mit dem Wunſche die
Mitglieder im nächſten Jahre in Belgard und Kolberg geſund
wieder zu ſehen und der Aufforderung die Zwiſchenzeit mit
ernſtlicher Arbeit auszufüllen Hierauf vereinigten ſich etwa
60 Mitglieder zu einem gemeinſamen Mittagsmahl welches in
ger Stimmung unter ernſten und heiteren Toaſten
verlief

Maſſenproteſt des Deutſchen Handelstages
Der Ausſchuß des Deutſchen Handelstages hielt am Montag

den 9 März eine Sitzung ab in welcher die Geſetzentwürfe
über den Verkehr mit Margarine über den Verkehr
mit Kraftfuttermitteln Handels dünger und Saat
gut ſowie über die Börſe einer Berathung unterzogen
wurden Der Ausſchuß verzichtete darauf Spezialreſolntionen
zu den einzelnen Geſetzentwürfen dem Plenum des Handels
tages vorzulegen ſondern beſchloß eine Generalreſolution zu
allen dieſen Entwürfen vorzuſchlagen und nach deren Annahme
dem Reichskanzler zur Kenntniß zu bringen Dieſe Reſolution
hat folgenden Wortlaut

Die in den letzten Jahren hervortretenden Beſtrebungen
Handel und Jnduſtrie in ihrer freien Bewegung und in der
Verfolgung ihrer berechtigten Jntereſſen einzuengen und zu
behindern haben in den vorliegenden Entwürfen eines ſog
Margarinegeſetzes eines Börſengeſetzes und eines Geſetzes be
treffend den Verkehr mit Handelsdünger Kraftfuttermitteln
und Saatgut geradezu einen grundſätzlichen Ausdruck n
und erhalten durch die vielen Anträge der Reichstagskommiſſionen
welche zur Berathung der beiden erſtgenannten Geſetzentwürfe
eingeſetzt worden ſind eine ſo unzuläſſige Uebertreibung daß
eine Verfolgung der hiermit h Bahn nur zu
ſchweren Niederlagen unſeres wirthſchaftlichen Lebens und zu
empfindlichen Schädigungen des materiellen Wohlbefindens des
ganzen Volkes führen kann

Der Deutſche Handelstag billigt uneingeſchränkt alle geſetz
lichen er welche vorhandene Auswüchſe des Verkehrs
lebens zu beſeitigen nothwendig und geeignet ſind er legt aber
entſchieden Bermahrnng ein gegen Maßnahmen welche nur
zur Folge haben können daß große und wae
Berufsſtände in der allgemeinen Achtung herab
gelest werden daß die einzelnen Mitglieder dieſer

erufsſtände in der Verfolgung ihrer kern
ntereſſen e werden und daß unter dieſen
rſchwerungen des Erwerbslebens der Einzelne und mit ihm

die Geſammtheit unberechenbaren Schaden leidet
Es wurden ſodann noch Beſchlüſſe über die geſchäftliche Be

andelskammern und über die Aenderung des Handelsgeſetz
buches gefaßt

Die vierten Bataillone
Nach der Poſt hegt man die Anſicht daß die geplantenAenderungen in der Organiſation der vierten Boatallone erſt

am 1 April 1897 zur Durchführung gelangen werden ſo
daß die durch dieſe Aenderungen entſtehenden Mehrkoſten in den
W yſmelger den tat 1897
ein dieſe Angelegenheit betreffender Nachtragsetat mit den

de der in Ausſicht ſtehenden Entwürfe über die preußiſchen

eingeſtellt werden könnten Daß

mationen u ſ w noch in dieſer Seſſion an den Reichsgelangt ſoll jedoch dabei keineswegs ausgeſchloſſen ſein s

Das Rütteln an der CEivllehe
Zu der Mittheilung daß zwiſchen dem Kultusminiſte

rium und dem Oberkirchenrath Verhandlungen über
Aenderungen der Civilehebeſtimmungen ſtattgefunden haben
ſpricht die Köln Ztg die Hoffnung aus daß dieſe e
aus der Luft gegriffen iſt Denn wenn eine ſolche Einga
überhanpt einen Sinn haben ſoll ſo könne ſie nur auf eine
Verkürzung der geſetzlichen Bedeutung der bürgerlichen Ehe
ſchließung hinzielen Es würde das peinlichſte Aufſehen er
regen wenn es ſich beſtätigen ſollte daß die Regierung der
artigen konfuſen rückſchrittlichen Bewegungen zu
gänglich wäre

Verſchiedene Mittheilungen
Zu dem Feſteſſen am 21 März im Reichstag iſt duBeſchluß des Vorſtandes jeder Frattion geſtattet worden je

Vertreter der betreffenden Parteipreſſe zu bezeichnen welchem
alsdann eine Theilnehmerkarte zugeſandt wird

Wiederum iſt ein unſeres Wiſſens neuer Titel geſchaffen
Dem ehemaligen Notar Juſtizrath Schmidt in Barr iſt der
Charakter als Ehren Notar verliehen worden

Jm Monat Febrnar d J haben 472 Schiffe mit einem
Nettoraumgehalt von 589,000 Reg Tonnen den Kaiſer
Wilhelms Kanal benutzt und an Gebühren zuſammen
40,412 M entrichtet

Jn dem nahe bei dem Vogeſen Knrorte Alberſchweiler
Frgencß Schloß Lettenbach hat General v Häſeler zu

etz ein Sanatorium für Militär Rekonvaleszenten des
16 Armeecorps einrichten laſſen Dem Vernehmen nach
beabſichtigt General v Blume zu Straßburg für die Rekon
valeszenten des 15 Armeecorps eine gleiche Anſtalt zu errichten
Es ſind bereits zwei dazu geeignete Anweſen in Ausſicht
genommen

S Der für Erfurt für den 5 und 6 April d J in Ausſicht
genommene Kongreß aller auf dem Boden der modernen Arbeiter
bewegung ſtehenden Handlungsgehilfen und Gehilfinnen
Deukſchlands ſozialdemokratiſch iſt in e Stunde na
Berlin verlegt werden weil in Erfurt die Abhaltung währ
der Gottesdienſtſtunden verſagt wurde

Marinenachrichten Laut der Meldung an das
Oberkommando der Marine beabſichtigen S M S Kaiſer,
gageſe der Kreuzerdiviſion Chef ContreAdmiral Hoffmann

ommandant Kapitän zur See Jaeſchke und S M S Cor
moran, Kommandant Korvetten Kapitän Brinkmann am 10 d
von Nagaſaki nach Taku in See zu gehen S M S Stoſch,
Kommandant Kapitän zur See Thiele iſt am 8 d in Rotterdain

und wird die Heimreiſe nach Wilhelmshaven am 16 d
ortſetzen
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Oeffentliche
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle

Montag den 9 März
Am Vorſtandstiſche Kommerzienrath Bethcke Baumeiſter

Schulz e Geh Sanitätsrath Dr Hüllmann
Eine Petition der Lohnkommiſſion der Zimmerer von Halle

und Umgegend wird der Petitionskommiſſion überwieſen
1 Nachbewilligung für Kanalanſchlüſſe
Vom 1 April 1895 bis Ende Januar 1896 ſind vom Stadtbauamte

120 Kanalanſchlüſſe für Private hergeſtellt worden Dieſelben ver
urſachten an Koſten für Bauaufſicht ſowie für Beſchaffung und Unter
haltung der bezügl Geräthe Werkzeuge c eine Ausgabe von
1041,11 gegenüber der betr Etatspoſition eine Ueberſchreitung
von 41,11 M Für die in der Ausführung begriffenen und für
die bis zum Schluſſe des Etatsjahres noch herzuſtellenden An
ſchlüſſe ſowie für die nothwendige Beſchaffung eines zweiten
Handwagens und einiger Laternen werden r noch
500 M erforderlich werden Der Magiſtrat erſucht daher die
Verſammlung den betr Etattitel um 500 M zu erhöhen An
ſcheinend ſtellen ſich die Einnahmen etwas höher als die bezüg
lichen Ausgaben Der Magiſtrat will deshalb nach Ablauf des
jetzigen Etatsjahres die Angelegenheit einer Prüfung unterziehen
und gegebenenfalls die Gebühren entſprechend herabſetzen Die
Summe wird bewilligt Ref St V Steckner

2 Ein leitung des Enteignungsverfahrens bezüglich des vom Grundſtück Brüderſtraße 2 zur Straße
entfallenden Terrains Von dem Grundſtück des Kauf
manns Ebermann Brüderſtraße 2 entfallen fluchtlinienmäßig
ungefähr 12 qm Vorland zur Brüderſtraße Da eine Einigung
über die Entchad gung mit Herrn Ebermann nicht zu erzielen
geweſen iſt hat der Magiſtrat bei der Stadtverordnetenver
ſammlung den Antrag geſtellt e mit der Zwangsenteignung
einverſtanden zu erklären St V Neſſe iſt für eine außer
gerichtliche Einigung Die Forderung von 400 M ſei annähernd

ri tig das Gebot des Magiſtrats von 100 M doch wohl zu
niedrig Es ſei wohl nöthig daß der Magiſtrat einmal die
Koſten angiebt die das Crtelanungsderſgbren erfordert wenn
die Stadt verliert Der Antrag des Magiſtrats wird ange
nommen Ref St V See3 Feſtſeßung des Haushaltsplanes der Theodor
Schmidt Stiftung Kinderaſyl für 1896/97

Der Haushaltsplan der Theodor Schmidt Stiftung Kinder
aſyſ balancirt in Einnahme und Ausgabe mit 7510 M und er
fordert einen Kämmere zLhus von 2800 M Der Etat wird
gepehgn t Ref St V Demuth

aus
5 Feſtfetzung des Haushaltsplanes der Mittel

chulen und der Volksſchulen für 1886 97
Die Haushaltspläne der Volksſchulen und der Mittelſchulen

liegen zur Feſtſtellung vor Dief ſchließen ab
1 Volksſchule Ausgabe 474,245 M

Einnahme 101 190
mithin Zuſchuß 873,125 M wui

Die Vergütr ür die Reinigung der ulzimmer von 18auf 24 hen Be tat nöth von 1548
Mark ſtellt d rnmlung zur erfügun
Behörden und erſucht den in

ſgdeluns des Genoſſenſchafis und Kreditweſens gerichtet
Forderungen für Unterbringung der neu zu bildenden For

iſtrat eRelnigung der Schulklaſſen unb de Handhabu
vecht dal vorzulegen iſt die Mitwirkung der verren



o usſicht genommen daß die Lohnauszahlung aufe Ein Antrag des St V Albrechtdie Gehälter der Housfeirte um 100 M zu erhöhen wird ab
ehnt ein anderer des St V Klinkhardt die Ueberlragbarkelte Veiinugen für Extraſtunden für die Volks und die ver

öleibenden Bürgerſchulklaſſen abzulehnen angenommen Jm
ährigen wird der Etat mit geringen Aenderungen genehmigt

2 Mittelſchule Ausgabe 135,750 M
Einnahme 84,020

erfordert mithin Zuſchuß 51,730 M
Die Verſammlung hat ſeinerzeit beſchloſſen aus Anleibemitteln
eine Summe von 400,000 M zur Errichtung von Mittelſchulen

Die Mittelſchulen werden jeßt in Bürger und
Volksſchulräumen untergebracht Die Verſammlung erſucht daber
den Magiſtrat das Programm ſür die Errichtung von Miltel
ſchulen zur Ausführung zu bringen St V Albrecht ſtellt hier
den Antrag das Schulgeld ſo zu erhöhen daß ſich Einnahme und

h St e un yvretehnt und der Etai nun
genehmigt Ref St V Steckner
s ektaut des ſtädtiſchen Grundſtückes in der Poſt

raßeDer Magiſtrat erſucht die Verſammlung zu beſchließen daß
das an der Poſtſtraße belegene ſtädtiſche e
neuem öffentlich zum Verkauf ausgeboten wird Der Magiſtrat
hofft daß nachdem das Baugeſchäft im laufenden Ja ſich
wieder gehoben hat jetzt ein angemeſſener Preis zu erzielen ſein
wird und zieht ferner in Betracht daß bei dem großen Werthe
des in Rede ſtehenden Vermögensobjektes jede weitere Ver

er des Verkaufs einen bedeutenden Zinsverluſt zur Folge
at Um den Bietungstermin noch vor Beginn der Bauperiode

anſetzen zu können bittet der Magiſtrat um thunlichſte Be
u J

Die Baukommiſſion erachtet die jetzige Lage der allgemeinen
wirthſchaftlichen Verhältniſſe und insbeſondere im Baugewerbe
nicht für ſo günſtig und zur Bauluſt auregend daß ein erneutes
Ausſchreiben des Poſtgrundſtückes weſentlich höhere Gebote er
zielt als im Jahre 1890 Sie erachtet es vielmehr für geratheu
der Poſtſtraße dadurch einen größeren geſchäftlichen Verkehr zu
zuſühren daß die Rathhausſtraße bis zur Hagenſtraße durch

eführt wird und ſtellt daher den Antrag 1 den Verkauf des
chulgrundſtückes z Z abzulehnen dagegen 2 den Magiſtrat zu

erſuchen ſich mit der Poſtverwaltung unverweilt m Ueber
eignung der von der Stadt zu erwerbenden Terrainflächen ins
beſondere zur Verlängerung der Hagenſtraße nach der Rathhaus
ſtraße in Verbindung zu ſetzen Für den Fall daß die Ver
lammlung den Verkauf beſchließen ſollte empfiehlt die Kommiſſion
für dieſen dieſelben Grundſätze feſtzuſetzen wie für den Verkauf
des Arbeitshauſes in der Steinſtraße Die Finanzkommiſſion
beantragt den Magiſtratsantrag mit dem unter 3 geſtellten
Zuſotzantrag anzunehmen St V Kohlſchütter eipfiehlt
das Grundſtück überhaupt nicht zu verkaufen da die Stadt immer
Bauplätze haben muß Nach kurzer Debatte wird der Antrag
der Finanzkommiſſion angenommen der zweite Theil des An
trages der Baukommiſſion aber abgelehnt Ref St V Schulze
und St V Sachs

7 Geſtattung der Errichtung eines Bootshauſes
des Ruderklubs Nelſon auf der Gimwritzer Jnuſel

Der Ruderklub Nelſon hat aufs neue um die Genehmigung
zur Erbauung eines Bootshauſes und zwar diesmal auf der
jenigen Saale Jnſel auf welcher fich die zum Gute Gimritz ge
Prin Stärkefabrik befindet nachgeſucht Die Güterverwaltungs

epütation hat ſich für e der Genehmigung aus
drehen und der Magiſtrat iſt auch dieſem Votum beigetreten

idem er die vom Ruderklub Nelſon zu zahlende Auerkennungs
bühr zugleich auf jährlich 10 M feſiſetzte Der Magiſtrat er

ucht nun die Verſammlung ſich damit einverſtanden erklären zu
wollen daß dem Ruderklub Nekſon die Errichtung eines
Bootshauſes auf jederzeitigen Widerruf gegen eine an die
Stadtkaſſe zu zahlende Anerkennungsgebühr von 10 M geſtattet
wird Der Antrag wird angenommen Ref St V Roth
8 Feſtſetzung des Haushaltsplanes des Hoſpitals
jür 1896,97

Der Haushaltsplan des Hoſpitals wird in Einnahme und
Ausgabe mit 73,600 M feſtgeſtellt Ref St V Hüllmann

9 Petition des I kommunalen ahlbezirks
Vereins auf Aufſtellung eines Piſſoirs in der Nähe
der Hauptpoſt

Der I kommunale Wahlbezirks Verein hat eine Petition an
die Verſammlung gerichtet worin er dieſe bittet bei dem

zu wirken daß in der Nähe der Hauptpoſt eine
Bedürfuſäünſtalt errichtet wird Die Baukommiſſion ſteht dem
Bau einer ſolchen Anſtalt an der erwähnten Stelle ſympathiſch

egenüber Es iſt nur kein Platz dazu vorhanden Es iſt nun
ie Frage aufgetaucht ob man ein Piſſoir nicht unterirdiſch an

klegen könne Dies ſcheitert aber an der Lage der Kanäle Der
Magiſtrat hat für eine Bedürfnißanſtalt den Droſchkenhalteplatz
an der Alten Promenade in Ausſicht genommen Die Bau
kommiſſion iſt zur Zeit der Meinung daß im Bau ſolcher Anſtalten
ein langſameres Tempo eingeſchlagen werden muß da zu koſtſpielige
Bauten aufgeführt ſind Sie beantragt daher die Petition
dem Magiſtrat zur Berückſichtigung unter der Bedingung zu
überweiſen daß er der Errichtung elnes Piſſolrs an der bezeich
neten Stelle nachdem über die Platzfrage eine Verſtändigung
erfolgt iſt im nächſten Jahre näher trilt St V Sachs erkennt
die Bedürſnißfrage an begreift aber nicht wie man jetzt ſolche
Villen in die Anlagen ſtellt Jn Berlin unter den Linden habe
man jolche Anſtalten nicht Redner beantragt die Sache vorläufig
auf ſich beruhen zu laſſen aber darauf Rückſicht zu nehmen daß
auf dem Wege von der Reilſtraße nach der allen Promenade ein
derartiges Jnſtitut errichtet wird St V Kohlſchütter er
ſucht den Magiſtrat einen Verſuch mit unterirdiſchen Anſtalten
zu machen Beide Anträge werden abgelehnt und der der Bau
kommiſſion angenommen Ref St V Steinhauf

10 Ertheilung des Zuſchlages zum Pacht gebote für
die wieder urbar gemachten Parzellen der Sand
zrube am Goldberge

Der Magiſtrat erſucht die Verſammlung ſich damit einver
fanden erklären zu wollen daß dem Handelsmann Karl Leon
hardt und deſſen Ebefrau Lontiſe geb u in Giebichenſtein
welche bei der Ausbietung der geſammten wieder urbar gemachten

ehe der Sandgrube am Goldberge die Beſtbietenden geblieben
zu dem im Termin am 25 Januar abgegebenen Gebot

von 310 M jährlichen Pachtzinſes der Zuſchlag ertheilt werde
Wenn auch bei einer Ackerfläche von 3 ha 59 a 30 qm und einem
h S von 310 M ein Pachtzins von ca 22 M
pro Morgen ſich ergiebt ſo iſt zu berüchſichtigen daß es ſich um
wieder urbar gemachte Landflächen handelt und bei einer Zu
ſammenſtellung der auf die einzelnen Parzellen abgegebenen Ge
bote eine Geſammtziffer von 233 M als jährlicher Pachtzins

rauskommt Der Magiſtratsantrag wird genehmigt Ref
t V Roth
11 Antrag auf Veröffentlichung der Unter

r e n über die Lichtſtärke desgaſes c
Jn der Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung vom

27 Februar cr ſind aus der Mitte derſelben folgende Anträge
t J daß die Unterſuchungsergebniſſe über die Lichtſtärke

en fortlaufend veröffentlicht werden 2 die Ein
ngung einer Vorlage des Magiſtrats betr monatlich wenigſtens

einmalige Unterſuchung der Verbrennungsprodukte des Leucht
8347 beſonders mit Rückſicht auf die geſun jgie chädlichen Ver

ennungsprodukte und n dieſer Unterſuchungen
Stadtrath Pfeffer theilt mit daß der Veröffentlichung der
Unterſuchungsergebniſſe über die Lichtſtärke des Gaſes nichtsin Wege i und daß das Kuratorium des Gaswertes ich mit
der Frage der AUnterſuchun der Verbrennungsprodulte des

Die Berſaminlung nimmt vonLeu ige es e Pirh ie T
enntniß Ref St V Fölfchedieſer Erklärung

12 Annahme eines Vermächt niſſes gegen Unter
haltung von Erbbegräbniſſen

Die erſammlung nimmt das Vermächtniß der im
November 1895 hier verſtorbenen Frau Lehrer Zimmermann inHöhe von 1050 H gegen die ich an die auf dem

tadtgottesacker belegenen Erbbegräbnißſtellen bis zum
T Januar 1984 ordnungsmäßig zu pflegen und zu unterhalten
Ref St V Apelkt
13 Benachrichtigung über die Stellungnahme des

Magiſtrats zu dem Beſchluß der Stadtverordneten
Verſammlung vom 24 Febr d die Dispoſitions
ſtellung von 80,000 M betreffend

Das Magiſtratskolleginm hat infolge des Beſchluſſes der Stadt
verordneten Verſammlung vom 24 Febr d J auf nochmalige
Erwägung beſchloſſen

I 80,000 M in den nächſtiabrigen Haushaltsplan zur Dis
poſition beider ſtädtiſchen Behörden unter dem Vorbehalte
einer neuen Vorlage über deren Verwendung einzuſtellen

2 gleichzeitig die von der Stadtverordneten Verſammlung
en bloce abgelehnte Vorlage über die Aufbeſſerung der Be
amtenbeſoldungen nochmals mit dem Antrage vorzulegen dieſelbe
einer Prüfung im einzelnen unterziehen und die erforderlichen
de bereits für den Haushaltsplan 1896/97 bewilligen zu
wollen

Dieſe Beſchlüſſe ſind in der Finanzkommiſſion bisher nur ganz
kurz zur ekommen Dieſe fühlt ſich für verpflichtet
von dem erſten Theil der Verſammlung Kenntniß zu geben ſie
wird den zweiten Theil noch einer Berathung unterziehen Ref
St V Steckner

14 Mittelbewilligung für das Paul Riebeck Stift
Der Magiſtrat beantragt für die Kanaliſation des Riebeckſtiftes

und für einen im Hauptgebände Verſammlungsſaal aufzuſtellen
den Kamin die Summe von 8700 2200 10,990 M aus dem
Vermögen der Riebeck Stiſtung endgiltig nachbewilligen zu wollen
Auf Vorſchlag der Baukommiſſion werden da beim Bau 40,000 M
erſpart werden 8700 2000 10,700 M nachbewilligt Ref
St V Brünecke und Hüllmann

Stadtraths betreffend
Jn einer früheren Vorlage hat der Magiſtrat

I Die Feſtſetzung des Gehaltes für den neu zu wählenden
beſoldeten Stadtrath mit einer Skala von 4500 7500 M für
zwei Wahlperioden und

2 die Anwendung dieſer Skala auf die bereits im Amte
b el chen beſoldeten Stadträthe excl des Bauraths

eantragt
Nachdem aber die erſtere dahin abgeändert war daß die
Stelle nur für die erſte Wahlperiode mit 4500 6000 M feſt
geſetzt wurde die zweite Vorlage dagegen in der Verſammlung
zu peinlichen Erörterungen Veranlaſſung gab iſt letztere vom
Magiſtrat zurückgezogen worden Bei Feſtſtellung des Etats er
ſchien es jedoch unthunlich c den bereits im Dienſt befindlichen
Stadtrath Win ter ein geringeres Gehalt als das auf 4500 M
uormirte eng ehalt der ausgeſchriebenen Stelle vorzuſehen

Der Magiſtrat beantragt daher
nicht nur letztere Maßregel gutzuheißen ſondern auch im

allgemeinen zu beſchließen daß die für die neue Stelle be
ſchloſſene Skala mit rückwirkender Kraft auf den Stadtrath
Winter Anwendung zu finden hat

Auf Antrag des St V Herz wird die Augelegenheit in die ge
ſchloſſene Sitzung vertagt

Außerhalb der Tagesordnung wird verhandelt über die
Verpachtung der Reſtauration in dem früher

Freyberg ſchen Garten
Jn der vorigen Sitzung hat die Verſammlung beſchloſſen dieReſtauration in dem früher berg en Garten und denjeriger

Theil des Gartens der nicht zum Bau der Schule benutzt wird
unter beſtimmten Bedingungen auf 3 Jahre gegen halbjährliche
Kündigung an den Reſtanrateur Gümſch zu verpachten Der
Magiſtrat iſt mit Herrn Frehberg in Verhandlung getreten ob
er die Beleuchtungskörper die Gasleitungen und Oefen im Ge
bäude noch während der Pachtzeit laſſen will Derſelbe hat ſich
unter der Bedingung dazu bereit erklärt daß die Stadt ihn als
Hauptmiether in das Wirthsverhältniß eintreten läßt und ge
nehmigt daß er die Lokalitäten weiter an Herrn Gümſch ver
pachtet Er beauntragt weiter mit Rückſicht darauf daß der
Geſchäftsbetrieb durch den Bau der Schule ſehr geſtört wird die
Pachtzeit auf 5 Jahre zu verlängern und nach Ablauf dieſer
Zeit auch ihm das Recht der halbjährlichen Kündigung zu be
willigen Die Verſammlung ſchließt ſich dieſen Anträgen an
Ref St V Billing

Schluß der öffentlichen Sitzung 72 Uhr

Photographien in natürlichen Farben
Unter den Vereinen unſerer Stadt ſteht zweifellos die Photo

graphiſche Geſellſchaft mit in vorderſter Reihe a
welche mit Erſolg bemüht ſind ihren Mitgliedern durch Vor
führung der neueſten Fortſchritte auf dem elnſchlägigen Gebiete
nicht blos Unterhaltung ſondern auch Belehrung und immer
neue Anregung zu bieten Das bewies auch der letzte Pro
jektionsabend im Phyſikaliſchen Jnſtitut der Univerſität welcher
wie die vorangegangenen wieder einen ſehr regen Beſuch aufzu
weiſen hatte Herr Buchhändler K Knapp hatte es über
nommen die epochemachende Erfindung welche in jüngſter Zeit
dem Dr med Selle in Brandenburg auf dem bisher vielfach
jedoch noch nie mit wirklich r wo Erfolg bearbeiteten
Gebiete der Photographie in natürlichen Farben ge
lungen iſt durch eine Reihe Selle ſcher Aufnahmen vorzuführen
Schon ſeit Erfindung der Phötographlie hat es als das höchſte
iel er Photographien in natürlichen Farben herzuſtellen
uf direktem Wege verſuchten dies Becquerel Niépce Kopp

und viele andere es glückte ihnen zwar farbige Aufnahmen zu
machen aber dieſelben waren nicht fixirbar d h ſie vergingen
wieder wenn ſie dem Lichte ausgeſetzt würden Erſt dem Prof
Lippmann in Paris gelang es getreuere Aufnahmen in natür
lichen Farben zu erlangen worüber er am 2 Februar 1891 der
Akademie der Wiſſenſchaften zu Paris bexichtete Ueber dies
Verfahren hat im Laufe dieſes Winters bereits Dr Neuhaus
aus Berlin der Photographiſchen Se bz hier Mittheilungen
gemacht unter Vorlegung einiger nach dieſer Methode herge
ſtellten Aufnahmen Leider hat ſich herausgeſtellt daß ſich wie
der letztgenannte auch ausführte auf dieſem Wege die in Rede
ſtehende Frage nicht löſen läßt wegen der dieſer Methode an
haſtenden ungeheuren Schwierigkeiten Die Hauptſache weshalb
eine weitere Verfolgung dieſes Verfahrens aufgegeben wurde
iſt darin zu ſuchen daß es vollkommen ausgeſchloſſen iſt die
auf dieſem Wege erhaltenen Bilder zu vervielfältigen außerdemſind die Farben nur unter einem gewiſſen Winkel ſichtbar und
verändern ſich unter dem Einfluß der Temperatur und der Luft

Da auf direktem Wege ſich keine farbigen Photographien her
ſtellen ließen hat man einen Umweg eingeſchlagen auf dem mandas langerſehnte Ziel zu erreichen meinte Dieſer Umweg
bernht auf der Young Helmholtz ſchen nach welcher
die Netzhaut des menſchlichen Auges drei verſchiedene Gattungen
von Nervenfaſern beſitzt von denen jede für eine der drei Grund
farben Roth Grün und Blauviolett beſonders empfindlich iſt
Die übrigen Farben und alle Mitteltöne ſollen dadurch zur

Nervbenfaſern in Erregungszuſtand gerathen Nach dieſer a
machte man von dem wiederzugebenden Gegenſtande zunächſt drei
identiſche Aufnahmen jedoch ſo daß durch entſprechende gefärbte
Lichtbilder das Licht in die drei Grundfarben e wird und
jede der drei Platten mithin immer nur eine der dre ren in
entſprechenden Helligkeitswerthen wiederglebt Nach dieſen drei
Negotiven können dann einmal Druckſtöcke hergeſtellt werden
nnd dieſe mit den 2atſprechenden Grundfarben gedriücckt werden

anf welchem Gebiete die Reproduktionstechnik beſonders dank

15 Antrag die Beſoldungs verhältniſſe eines ſ

Wahrnehmung kommen daß gleichzeitig zwei oder alle drei ge

der von Prof Vogel eingeſchlagenen M thode jetzt ganal bes geleiſtet wird wie die vom Vortragenden al c
reifarbendrucke Landſchaften wie Porträts erkennen ließen

Andererſeits kann man wenigſtens farbige Projektionsbilder er
gen indem man nach den obenerwähnten drei Negativenjapoſitive fertigt dieſelben in einen dreifachen Projektions

apparat bringt vor jedes Rohr deſſelben eine Glasplatte mit der
entſprechenden Grundfarbe bringt und die drei entſtehenden
Bilder durch Einſtellung der drei Rohre zur Deckung öringt
wodurch ein Bild entſteht das den betreffenden Gegenſtand in
ſeinen natürlichen ung zeigt Daſſelbe wird mittels ſolcher
Diapoſitive unter Benutzung des Photochromoſkops des Ameri
kaners Jves und des einfacheren Apparates von K Zink in
Gotha welche Jnſtrumente die Bilder der drei Diapoſitive vor
welche entſprechend rothes blaues und gelbgrünes Glas einge
ſchaltet iſt durch Spiegelung in ein Okular werfen durch welches
man ſo den aufgenommenen weguanr in ſeinen natürlichen
Tr wiedergegeben erblickt inen weſentlichen Fortſchritt
edentet das von Joly in Dublin ausgearbeitete Verfahren

nach welchen nur eine Einzelaufnahme nöthig iſt da hierbei die
Zerlegung des Lichtes in die drei Grundfarben durch einen hierzu
geeignet gemachten Lichtfilter erfolgt über dies Verfahren ſtellte
der Vortragende für ſpäter eingehende Mittheilungen in Ausſicht
Das Neueſte und znfteich auch Vollkommenſte iſt aber die Er
findung des Dr Selle Derſelben iſt allen vorerwähnten Ver
fahren gegenüber dadurch eine ſaß ukunft geſichert daß ſich
die nach Selle s Methode gefertigten Bilder wie zwei der Geſell
ſchaft vorgelegte Farben bewieſen auch auf Carton aufziehen
laſſen und dies Verfahren auch Porträt Aufnahmen im Atelier
geſtattet wovon ebenfalls mittels des Projektionsapparates das
erſte Bild dieſer Art vorgeführt wurde Zur Durchführung
dieſer Methode werden wieder drei Negative hergeſtellt jedoch
unter Benutzung dreier Farbenfilter deren Farben
complementär ſind zu denjenigen in denen nachher die drei
Bilder ſelbſt hergeſtellt werden ſollen Da dieſe Bilder aber
roth blau und gelb erſcheinen ſollen müſſen die Farbenfilter die
aus Glas beſtehen grün glorw und blauviolett ſein nud zwar
die erſten beiden Platten die für Grün reſp Orange ſenſibiliſirt
ind

Dieſe drei Negative werden nun auf Chromat Schichten die
ſich auf feinen Collodiumhäuten befinden kopirt durch Ausfärben
der ſo erhaltenen Bilder in einem entſprechenden Farbebade er
zielt man ein gelbes ein rothes und ein blaues Häutchen die
genau übereinander zu legen weniger ſchwierig iſt als man es
vorausſetzen ſollte Damit hat Selle der lange Jahre hindurch
unausgeſetzt an der Beſeltigung der ſich aufthürmenden Hemm
niſſe gearbeitet hat die Photographie in natürlichen Farben ein
bedeutendes Stück vorwärts r Etwa 20 Projektions
bilder bewieſen mit welcher Vollkommenheit das Selle ſche Ver
fahren die naturgetreue Wiedergabe der Farben nicht blos bei
Aufnahmen von Farbentafeln und Dreifarbendrucken ſondern
auch bei Landſchafts und Portraitaufnahmen ſowie bei Auf
nahmen von Schmetterlingen Blumenſträußen Stillleben und
Oelgemälden ermöglicht

Provinzialnachrichten
Wettin 2 März Zum Fall Heringl der von morgen

ab das halleſche Schwurgericht während mehrerer Tage be
ſchäftigen wird erfährt man daß am Sonnabend abend die
Herren Staatsanwalt Günther und Kriminalkommiſſar Bügler
von Halle a S hier weilten Am 20 Dezember dem Tage an
welchem der Rock des ermordeten Rendanten Böttcher in dem
Arndt ſchen Garten hier gefunden wurde traf eine Poſtkarte
iyſteriöſen Jnhalts an den Schneidermeiſter Arndt hier ein
Die Karte hatte keine Unterſchrift und man nahm an daß der
Pehgit zu dem Böttcher ſchen Morde in Beziehung ſtünde Der

oſtſtempekl der Karte kautete Gerbſtedt 19,12 95 Die ge
nannten beiden Herren kamen am Sonnabend von Gerbſtedt
wo ſie in der Kartenangelegenheit Srwittenugen angeſtellt
hatten die aber ſoviel bekannt geworden ſowohl in Gerbſtedt
als auch hier zu keinem Reſultat führten Es wurden auch noch
Ermittelungen bezw der Hering ſchen Schuldenverhältniſſe an
geſtellt Dieſelben haben relchliches Material ergeben und dazu
geführt daß vorausſichtlich noch eine ganze Reihe hieſiger an
geſehener Bürger Vorladung als Zeugen erhalten

h Hoheuthurm 9 r e äg Der Neubau des
Empfangsgebäudes unſeres Bahnhofes iſt nun ſoweit vorge
ſchritten daß die Räumlichkeiten binnen wenigen Tagen dem
Verkehr des Publikums übergeben werden können Es iſt damit
im Verkehrsweſen auf hieſigem Bahnhofe einem vielempfundenen
Bedürfniſſe abgeholfen

Zeitz 9 März Zu Tode geprügelt Auf dem Heu
boden eines Hauſes der er wurde am Sonn
abend vormittag ein Mann Karl Grunert von hier übel zu
gerichtet aufgefunden Noch am Abend iſt derſelbe im Kraukenhauſe
t anſcheinend von Schlägen herrührenden Verletzungen er

rg Teuchern 8 März Unikum Kommunales Daß
eine Mutter zehn lebende Kinder hat iſt wohl keine zu große
Seltenheit daß ſie aber die Zahl ihrer Kinder nicht weiß iſt
ewiß ein ſeltener Fall Behufs Erbregulirung mußte eine
ittwe von hier ihre Kinder dem Gericht namhaft machen

hinterdrein ſtellte ſich jedoch heraus daß ſie ſtatt ihrer zehn
Kinder nur neun angegeben hatte Nicht nur unſere Schul
lokale auch die der ſtädtiſchen Verwaltung haben ſich ſeit
langer Zeit als gänzlich unzureichend erwieſen Um nun für
letztere Raum zu gewinnen ſoll der zur Rathskellerwirthſchaft
gehörige Saal mit Nebenſaal um reſp ausgebant werden Die
angefertigten Pläne zuin Umbau werden von einem königl
Regierungsbaumeiſter geprüft reſp nen entworfen Auch für den
ſeit vier Jahren geplanten Sſchulneubau iſt Hoffnung auf
baldige Ausführung vorhanden da die Königl Regierung einen
jährlichen Zuſchuß zu den ſtädtiſchen Schullaſten in anſehnlicher
Höhe mit ziemlicher Sicherheit in Ausſicht geſtellt hat

Jeſſen 7 März Exwerb a Jndieſen Tagen fand in London eine Verſteigerung von Auto
graphen berühmter Perſonen ſeit Hierzu gehören u a miehrere
intereſſante handſchriftliche Aufzeichnungen aus der Reformations
eit von Luther Melanchthon r Jonas und Bugenhagen
ie für die Stadt Herzber g Elſter beſonders deshalb werth

voll ſind als ſie eine Verl Wng des Herzberger Magiſtrats
mit Luther in Sachen Clemens betreffen Der Direktor der
Königl Univerſitätsbibliothek zu Halle theilte dies der ſtädtiſchen
Behörde in n mit und ſchlug zugleich eine Leipziger
Antiquariatshandlung zur Vermittelung des Ankaufs vor wo
rauf dann auch die ſtädtiſche u das Weitere veranlaßte
Es ſoll nunmehr gelungen ſein die erwähnten Handſchriften aus
der Reformationszeit für ca 76 M für die Stadt Herzberg zu
erwerben

O Quedlinburg 9 März Selbſtmord Geſtern
wurde aus einem Arm der Bode unterhalb der Stadt die
Leiche einer ca 40 Jahre alten Frau der bereits vermißtenPlätterin L Heinemann gezogen b dieſelbe freiwillig in
den Tod gegangen oder beim arg verunglückt iſt
bleibt dahingeſtellt jedoch ſoll erſteres wahrſcheinlicher ſein

Halberſtadt 9 März Feuersbrunſt Das dem Obererichtsrath a D Schlüephace gehörige Gut in Roklum iſt
Sonnabend nacht gänzlich niedergebrannt

Erfurt 9 März Arbeitseinſtellung Freiebung Das Arbeſtspexſonal der Firma Topf Söhne
ler 17 Maurer und 6 Arbeitslente legte am Sonnabend

die Arbeit nleder augeblich wegen wne Behandlung durc
den un enden Polier Zwei Durwhal a deren Beſu
körzllch ſeitens des Garniſon Kommandos dem Militär verboten
worden ſind jetzt wieder freigegeben worden Wahrſcheinlich
werden auch weilere Lokale der Garniſon wieder freigegeben
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dem Stiegelmaierplatz mit einem Soldaten in Streit

Schl 9 März Verhör WintergetreildeJe lengus oinmiſſien des Landgerichts Meiningen in
leuſingenReundor anweſend um Verhör wegen des Raub
als am 29 v M anzuſtellen Neun Perſonen wurden

J ommen Der des Raubanfalls verdächtige Maurer Louis
Vlamoc gus Neundorf ſitzt jetzt im Landgerichtsgefängniß zu

Aningen hinter Schloß und Riegel Roggen und Weizen
ſind bei uns gut durch den Winter gekommen

Ehren zeichen Dem Amts und Gemeindediener Karl Schneegaß
Andieleben im Landkreiſe Erfurt und dem Aufſeher Heinrich Behrens

Wagereleben im Kreiſe Neuhaldensleben iſt das Allgemeine Ehrenzelchen
verliehen

urg 9 März Das Bismarck Denkmal wirdm Wri ndchmittage 4 Uhr enthüllt werden Die von dem
Bild ſjaner Robert Bärwald in Wilmersdorf gefertigte Bisvie Siatne wird am 20 März von der Gießerei Friedrichs
hagen hierher geſendet das Poſtament geht bereits im Laufe
dieſer Woche hierher ab und wird nach dem Eintreffen von einem
Monteur aufgeſtellt

z gerbſt 8 März Rechtsanwalt Seit mrahren hat die Stadt Zerbſt nur noch einen einzigen echts
Inwalt gegen früher drei und wenn ſich die Parteien nicht
vertragen oder ein zweiter Vertheidiger gebraucht wird dannmuß an auswärtiger Anwalt herangezogen werden Alle Ver
uche einen zweiten Rechtsanwalt zu bekommen ſcheiterten daran
daß dieſem das Notariatsrecht nicht ſofort zuerkannt werden kann
Da wie man ſagt der Staatsminiſter ſelbſt den Uebelſtand an
erkannt dürfte es einem Juriſten hier nicht ſchwer werden
die gewünſchten Rechte bald zu erlangen zumal der hieſige
Rechtsanwalt ſelbſt den Wunſch nach Zuzug eines Kollegen aus
geſprochen hat

V Defſſan März Landtag Jn der heutigen Sitzung
wurde die Kommiſſion zur Vorberathung des Geſetzes über Ab
änderung des Steuergeſetzes Einführung der progreſſiven
Steuerſkala gewählt Derſelben Kommiſſion wurde ein Antrag
des Abgeordneſen Funk und Genoſſen die Abänderung der Stadt
und Gemeindeordnüng nach der Seite hin betreffend daß des
auswärtigen Einkommens bei Feſtſtellung der Kommunalſteuer
dem übrigen Einkommen hinzugerechnet wird überwieſen Die
Vorlage die Bildung eines Reſervefonds bei der Landesbrand
kaſſe wurde in dritker Leſung einſtimmig genehmigt auch der
Geſetzentwurf betreffend die Einſtellung verwahrloſter Kinder in
eine Erziehnngs und Beſſerungsanſtalt mit einigen kleinen Ab
änderungen welche wie der Herr Staatsminiſter v Koſeritz ſelbſt
ſagte der Vorlage zum Nutzen gereichen angenommen Bei der
zweilen Leſung des Geſetzes betreffend Abänderung der Ver
waltung des Staatsſchuldenweſens wurde die Freude darüber
laut daß vom 1 April 1897 unſer Herzogthum nicht nur keine
Schulden mehr habe ſondern daß noch ein Reſervefonds von
mehreren Millionen e ſei welchen zu erhöhen man beſtrebt
ſein müſſe mit Rückſicht auf die ſchwankenden Ergebniſſe des
Salzwerks Leopoldshall auf welchem zum weitaus größten
Theile unſere Finanzen aufgebaut ſeien Der folgende Punkt
der Tagesordnung erregt für die Gemeinden Anhalts viel
Jntereſſe Von Deſſau und Bernburg auch in letzter Zeit von
Cöthen ſind für die Stadtkaſſe Bierſteuer und eine ſogen
Jmmobiliar Umſatzſteuer eingeführt Dieſe Steuer
erhebung iſt von hieſigen Bürgern e und in zwei
Fällen iſt vom hieſigen Amtsgericht und auch vom de
das Urtheil dahin gefällt dieſe Steuern nach dem Wort
laut des Geſetzes betr die Erhebung der Gemeindeabgaben
unzuläſſig ſei Die Sache iſt weiter verfolgt und liegt jetzt
dem re in Naumburg zur Entſcheidung vor
Die Gemeinden Deſſau und Bernburg würden durch dieſe Vor
gert ſchwer geſchädigt werden Deſſau würde etwa 25,000 und

ernburg etwa 200,000 Mk herauszuzahlen haben Der Land
tag hat heute die authentiſche Jnterpretätion gegeben daß dieſe
juriſtiſche Auffaſſung nicht diejenige des Geſetzgebers geweſen
et vielmehr die Gemeinden berechtigt ſein ſollen
olche Art Steuer wie Bierſteuer 2e neben den Kommunal
euern zu erheben

Altenburg 9 März Spende Konflikt Dererzog ſpendete dem Deutſchen Patriotenbunde zur Errichtung
nes Völkerſchlacht Denkmals bei Leipzig 300 M Zwiſchen

Stadtverordneten und Stadtrath iſt ein Konflikt ausgebrochen
weil zum Bau einer Leichenhalle auf hieſigem Friedhofe 54,000 M
mehr verbraucht worden ſind als man bewilligt hatte Das
Miniſterium des Jnnern wird ſich mit der Angelegenheit be
ſchäftigen da die Stadtverordneten es abgelehnt haben die
ſehlende Summe durch ein Darlehn zu beſchaffen

S Leipzig 9 März Plötzlicher Tod Gauner
Der Rangirer Wen zel aus Altranſtädt wurde auf Bahnhof
Leutzſch zwiſchen zwei Puffer geworfen und verſtarb an den er
littenen Verletzungen Zwei Agenten verſprachen Geld
bedürftigen die Diskontirung von Wechſeln ließen ſich ſolche über

h Summen geben und ,ſchluckten dann immer der
Diskontirungsſummen während das Opfer dann voll einlöſen
mußte Die Gauner kamen zur Haft

Harzburg 9 März Die diesjährigen Rennen
finden am 1I 12 und 13 Juli ſtatt

e e 2
Vermiſchtes

Ein Opfer des Diſtanzrittes Der aus dem Diſtanzritte
Berlin Wien als zweiter Sieger auf deutſcher Seite hervor
Ka ere Premierlleutenant v Kronenfeldt vom Hannov

eldArt Reg Nr 10 iſt in Hannover geſtorben Krouenfeldthatte ſich die erſten Urſachen ſeiner Krankheit bei dem Diſtanz
ritte geholt Seitdem kränkelte er fortwährend

Ein Kampf zwiſchen Wilderern und Forſtſchutzbeamten
hat im Bredelarer Revier bei Arolſen ſtattgefunden Man fand
den Forſtgehilfen der Oberförſterei in ſeinem Blute ein Schuß
war ihm von hinten in den Kopf gedrungen Der Schwer
verletzte iſt noch am Leben liegt aber hoffnungslos darnieder
Er iſt der Sohn des Revierförſters in Padberg welcher im
Dienſte des Herrn v Droſte Viſchering ſteht ehrere junge
Leute von 18 bis 20 Jahren die im Verdachte ſtehen den
Meuchelmord begangen zu haben ſind verhaftet
Erſtochen Jn München geriethen in der Nacht des 9 März

zwei aus dem Löwenbräu unfreiwillig entfernte dere auf
e erſtachen einen dem Soldaten zu Hilfe eilenden Einjährig Frei

willigen

Blutthat d Ludwigshafen wurde am 9 März auf
offener Straße im Staditheſle Hemshof der Arbeiter Aulenbacher
im Streit erſtochen Schneider Schneeberger aus Oggersheim
wurde als Thäter bezeichnet und verhaftet

Sein eigener Richter Als Landau wird gemeldet Hier
hat ſich der 40 Jahre alte Gutsbeſitzer Michal Stöpel er
ſchoſſen Stöpel halte Medizin ſtudirt betrieb aber die Praxis
nicht Jn einem Piſtolenduell hatte er den Premierlientenant
Deggelmann vom 18 bayeriſchen Jnfanterle Regiment erſchoſſen
worauf er gemäthskrank geworden war und mchrere Jahre in
der Kreisirrenanſtalt Klingenmünſter zubrachte

Atlantiefahrt zweier Waghälſe Zwel norwegiſche See
leute Georg Harboe und Frank Samuelſen werden Anfang
Hurr mit einem Ruderboote die dort von New York nach

avre antrelken Den Atlantic mit einem Segelbote zu durch
queren iſt ſchon früher von kühnen Seelenten unternommen
worden neu iſt der Verſuch mit einem Ruderboote Das kleine

hrzeug iſt in Brandsport gebaut 18 Fuß lang 5 Fuß
reit und hat einen Tiefgang von nur einem Fuß Es wiegt

nur 200 Pfund hat vorn und hinten waſſerdichte Abtheilungen
in denen Proviant für zweite Monate unkergebracht wird ſonſt
iſt das Boot ganz offen Segel werden gar nicht an Bord ge
nommen Wenn den kühnen Seeleuten die Fahrt gelingt ſo
wollen Sie Paris London Hamburg Kopenhagen Chriſtiana
uſw beſuchen und ſodann die Rückfahrt mit dem Boote nach
Amerika antreten

Von der ſibiriſchen Bahn Bei ſeiner im Januar nach
Kraſſnojarsk in Sibirien unternommenen Reiſe hat der Miniſter
der Kommunikationen auf der Eiſenbahn 4618 Werſt zurückgelegt
davon 2038 Werſt auf der Theilſtrecke der ſibiriſchen Bahn von
Tſchetjabinsk über Krewoſchtſchekowo nach Kraſſnojarsk Bei
einer mittleren Fahrgeſchwindigkeit von circa 30 Werſt die
Stunde iſt dieſe Strecke in 6 Tagen dies en worden Hin
und zurück 9236 Werſt nahm die Reiſe etwas weniger als
13 Tage in Anſpruch Wenn man bemerkt dazu die Deutſche
Pet Ztg, in Erwägung zieht daß nach gänzlicher Fertigſtellung
der Brücken die Fahrgeſchwindigkeit bedeutend vergrößert werden
ſoll ſo wird die Reiſe von Wladiwoſtock nach Krafſnojarsk nicht
mehr als 6 Tage in Anſpruch nehmen ſo daß man die Strecke
St Petersburg Wladiwoſtock bequem in 13 Tagen wird zurück
legen können

Meteorologiſche Station zu Halle
9 Morz 10 Marz

9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Baromelker Millimeter 751,4 753,0t e i mr rel euchtigke e e 9nd NE RMaximum der Leiperalnr am 9 März 3,89
Minimnm in der Nacht vom 9 März zum 10 März 0,102 O
Bilederſchläge am 10 März 7 Uhr morgens 10,4 um

Bericht des Berliner Weitterbureans vom 9 März
8 Uhr morgeus

WindrichiunStationen Barom j Winde an Wetter r
in Stalo 12 ratur

Memel J 753 NO 3 bedeckt 2Swinemünde 755 I 2 bedeckt 2amburg o 755 O 1 bedeckt 1orkum 755 N w 6 Sedel 6nnovber o 90 ſtill Regen 2Dertin 755 NO 3 dedeckt 2Breslau 75 NW 2 DunſtBanberg 755 wNW 6 Regen JMünchen e e 757 SW 7 dedeckt 9Wien da ae un
Peieröburg 765 O 2 wolkenkos sparanda 766 S wolkenlos 6kod holt 760 NNO 2 bedeckt 1Kopenhagen e 2 757 ONO 1 bedeckt 2Aberdeen 758 SW 3 bedeckt 5Co e o 765 W 4 bedeckt 12Partz 7 W 3 Regen 11ne

Lotterie

Die Ziehung der 3 Klaſſe 194 Königlich preußtiſcher
Klaſſen Lotterie wird am 16 d morgens 8 Uhr im
Ziehungs Saale des Lotterie Gebäudes ihren Anfang nehmen

Die Erneuerungslooſe ſowie die Freilooſe zu dieſer Klaſſe
ſind nach den 88 5 6 und 13 des Lotterieplaus unter Vorlegung
der bezüglichen Looſe aus der 2 Klaſſe bis zum 12 abends
6 Uhr bei Verluſt des Anurechts einzulöſen

Handel Gewerbe und Verkehr
Dividenden Der Aufsiehtezrath der Marienburg MlIaw

kaer Eisenbahn beschloss die Vertheilung einer Dividende von
5 Proz an die Stamm Pridritätsaktien und von 2 Proz an die Stamm
aktion vorzuschlagen Der Verwaltungsrath der Aktiengesell
sehaft Dynawmit Nobel beschloss nach Abschreibungen von
600,000 Gulden die Vertheilung einer Dividende von 25 Proz wie im
Vorjahre vorzuschlagen Der Aufsichts rath des Kons Braunkohblen
Bergwerks Karoline bei Offleben sehlägt eine Dividende von
6 Proz für 1895 bei ca 100,000 M Abschreibungen vor Die Vik
toria Speieher Gesellsehafs erklärt 2 Proz Dividende
Speditions und Lagerbhaus Gesellsehaft Bartz Comp
wieder 7 Prozent Fabrik Lochmann sceher Musikwerke
Aktien Gesellsebhaft Leipzig Gohlis 20 Prozent Die
Württembergisebhe Hypothekenbank vertheilt 6ä gegen
6 Proz Dividende Bei der Tracheuberger Zuekersiederei
gestaltete sich das Ergebviss sehr günstig Der Gewinn dürfte die Höhe
von 450 bis 500,000 M erreichen sodass nach Tilzung der vorjährigen
Unterbilanz von ea 60,000 M bei Abschreibungen und Tantiemen von
zusammen 200,000 M eine Dividende von 12 bis 13 Proz zur Aus
schüttung gelangen kann

Eisenbahn Einnahmen Die Einnahmen der Marienburg
Alawkawer Eisenbahn bdetriſgen im Februar 2156,000 M gegen
Februar 1895 mehr 98,000 M

Rio de Janeiro 7 März Telegr Weeheel auf Londop s

FPotroleum
Stettin 9 März Loco 9,90
v an burg 9 Aüärz Petroleum loco behauptet Standard white

vo 5,65
Bremen 9 März Börsen Schlues Berieht Ratffivirtes Petroleum

Offia Notirung der Bremer Petroleum Börse Stetig Logo 5,65 Br
us isches Petroleum Loco 5,40 Br

Aniwerpen 9 März Sehluss Bericht Ratlinirtes Type weise 1
loco 15 Ruhig

Hälsenfrüechte
Wien 9 März Mais per Mai Juni 4,52 Gd 9,54 Br per Juli

Aug 4,69 Gd 4,70 Br
Peset 9 März Mais per Mai Juni 4,14 Gd 4,15 Br

London 9 März Mais flauer

Z

richten ein
Waſſer der Neckar iſt hier 7 Meter hoch und anhaltend
ſteigend Aus dem badiſchen Oberland eintreffende Reiſende
erzählen grauenvolle Schilderungen des Hochwaſſers
im Schwarzwaldgebiete
erfolgt das Waſſer ſteht meterhoch auf den Feldern viele
Perſonen ſind ertrunken an manchen Orten ſtürzten Häuſer
ein Das Waſſer ſteigt andauernd bei ſtarkem Regen

der Nat Ztg zufolge gebildet zu ſein
als ſicher Rudini Vorſitz und Jnneres mit Sineo als
Unterſtaatsſekretär
Unterſtaatsſekretär Ricotti Krieg mit dal Verme als Unter
ſtaatsſekretär
Juſtiz Guicciardini Ackerbau Branca öffentliche Arbeiten
Gianturco Unterricht Corſi vielleicht Marine der Herzog
von Sermoneta vielleicht Poſt und Telegraphen
Du und Coſta ſind Senatoren alle anderen Abgeordnete

illa
Demiſſion geben da dies Kabinet als ein ſolches der Rechten
gilt Der Eindruck in Kammerkreiſen erſcheint vorläufig nicht
ſehr günſtig Jn letzter Stunde verlautet Miniſter des
Auswärtigen werde der Herzog von Sermoneta ſein
Brin würde das Marineportefeuille übernehmen

der e
verwaltung nach Anhörung von Selbſtverwaltungskörpern zu er
möglichen und zwar durch eine geſetzliche Neuordnung der ſtagt
lichen Schulverwaltung in der Provinzialinſtanz dahin daß die
Geſchäfte der Schulablheilungen der Bezirksregierungen auf Be
e der allgemeinen Landesverwaltung unter geordneter Mit
wirkung von
insbeſondere eine Decentraliſation an die Kreiſe ſtattfindet

liches Ergebniß der
Konſervativen zuſammengehen wolle um ein allgemeines Schul
geſetz zuſtande zu bringen

änderungen des
angenommen der Antrag v Zedlitz wird auael3 t

Letzte Nachrichten
Mannheim 9 März Stündlich treffen ſchlimmere Nach

Das Neckarthal ſteht größtentheils unter

Zahlreiche Dammbrüche ſind

Rom 9 März Das Kabinet ſcheint einem Telegramm
Folgende Liſte gilt

Brin Auswärtiges mit Cappelli als

Colombo Finanzen CoſtaPerazzi Schatz

Ricotti

wird wie er äußerte als Kammerpräſident ſeine

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Abendſitzung vom 9 März
Eröſfnung 7 Uhr
Die zweite Berathung des Kultusetats wird fortgeſetzt

Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt
Zu Kapitel 121 Titel 34 36 38 Beihilfen an unvermögende

Gemeinden beantragt die Budgetkommiſſion daß die Grundſätze
nach denen aus dieſem Fonds Beihilfen r werden vom
Kultusminiſter gemeinſchaftlich mit den W
und der Finanzen feſtgeſetzt werden ſollen und daß die Fonds
von den Miniſtern auf die Regierungsbezirke vertheilt und von
den Regierungspräſidenten ſelbſtändig nach Anhörung der Selbſt
verwaltungskörper bewilligt werden

iniſtern des Jnnern

Abg v Vockelberg konſ empfiehlt den Kommiſſionsantrag
zur Annahme

Miniſter Dr Voſſe erwidert die Vertheillung des großen
Dispoſitionsſonds ſei ſehr ſchwierig ſie erfolge aber ſchon jetzt
nicht mechaniſch ſondern unter Berückſichtigung der Bedürfniß
frage Gegen die erſten beiden Punkte des Kommifſionsantrages
habe er nichts zu erinnern doch halte er es nicht für richtig daß
d ſelbſtändig durch die Regierungspräſidenten er
olgen ſolle

werden Gegen eine Veröffentlichung der Grundſätze nach denen
die Fonds vertheilt werden ſollten hätte er nichts einzuwenden
dies könne ja ſpäter durch den Reichsanzeiger, die Berliner
Korreſpondenz oder die Norddeutſche Allgeineine Zeitung er
folgen Geiterkeit

Dies könne ohne ein eigenes Geſetz nicht verfügt

Frhr v Jedlitz freikonſ beantragt die Bewilligung
nzelnen Beihilfen durch Organe der allgemeinen Landes

Selbſtverwaltungsorganen übertragen werden

Abg Bartels hält den Antrag Zedlitz für unausführbar
Abg von der Acht Centr beantragt den Antrag der Budget

kommiſſion dahin abzuändern daß hinter dem Worte feſtgeſetzt
die Worte und veröffentlicht und am Schluſſe an Stelle des
Wortes
werde
ſetzen Alljährlich wird dem Landtage eine Nachweiſung der
Beihilfen vorgelegt
meinden und Schulverbände gewährt worden ſind

Selbſtverwaltungskörper Kreisausſchüſſe geſetzt
Er beantragt außerdem als letzten Punkt folgendes zu

welche aus dieſem Fonds an politiſche Ge

Abg Graf Strachwitz Centr beantragt in dem Kommiſſions
antrag hinter dem Worte Selbſterhaltungskörper die Worke
Kreisausſchüſſe Stadtausſchüſſe zu ſetzen

Abg Hanſen ſreikonſ hält die Regelung dieſer Frage ſchon
vor einem allgemeinen Schulgeſetz für nöthig wenn er auch gern
an einem allgemeinen Schulgeſetz mitwirken und hier ein möglichſt
großes Entgegenkommen zeigen wollte

Abg Graf Limburg Stirum konſ meint es ſei ein erfreu
ebatte daß der Abg Hanſen mit den

Abg v Tiedemann Labiſchin erklärt namens der frei
konſervativen Fraktion daß der Abg Hanſen nur für ſeine eigene
Perſon geſprochen habe und daß man daher auf das Entgegen
kommen der Freikonſervativen keine zu große Hoffnung ſetzen
möge

Abg Dr Porſch befürwortet den Antrag von der Acht zieht
aber den zweiten Punkt dieſes Antrages zu Gunſten des An
trages Strachwitz zurück

Abg Rickert freiſ Vgg klagt darüber daß eine ſo wichtige
Angelegenheit in eine Abendſitzung hineingepreßt würde wo eine
gründliche Berathung unmöglich ſei Dieſe Materie müſſe geſetz
mäßig geregelt werden dies könne ſchon ohne ein allgemeines
Schulgefetz geſchehen denn das würden die Konſervatien ſo bald
och nicht bekommen
Hiermit ſchließt die Diskuſſion Die Titel 34 36 38 werden

Der Antrag der Budgetkommiſſion wird mit den Ab
Antrages von der Acht Strachwitz

bewilligt

a vertagt das Haus die Weiterberathung auf Dienslag
v Schluß 109 Uhr

FoulardSeide o5 pf
bi l 85 p Meter in den neueſten Deſſins und Farben

ſowie ſchwarze weiſte u farbige Henneberg Seide von 60 Pfa dis Mk 18 65 p Met
glatt geſtreift karrirt gemuſtert Damaſte etc ca 240 verſch Qual und V verſch

v Mk 35 18 65
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Seiden Fonlards
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Seiden Crèpe de hine 35 10 90
SeidenFonlards japan 45 85
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7 Posten zurückgesetzter Teppiche ältere Hustere c h 6 Rolienwanre zum Auslegen ganzer Zimmer in reicher Auswahl

Weiss u crème abgepasst u vom Stück Grosse Aluster Auswahl Fenster von 3 A an
Reste und einzelne Paare erheblich unter Proeisc 77 c 7 Stores Spachtel Gardinen Gardinenspitze Rouleauxstoffe

Tisch Decken Stepp Decken Schlaf Decken Reise Decken
S LIämoleuin Cöpenicker und Delmenhborster e Lſinmoleum Reste,

e Bruno Freytag e e

Tapestry Velours Tournay Brüssel Axminster und Ssmyrna W F

Nur solide Qualitäten aus erston Fabrikon bei billigsten Preisen

Parüdren Höbelstoſt Leuenpeluche Läufertoſe Cocos Läufer

Proben nach auswärts franco

T Feſen ſ
wift rothem Inlet

J und gereinigten neuen Federn Oberbett
J Unterbett An zwei ein
J Ju beſſerer Ausführung Mk 16desgleiche n ſag 20desgleichen ſchläfrig 25

J Ve h zollfrei bei freier Veryacung geg
J Nachn Rückſendung od Umtauſch geſtattet

Heinr Weißenber
J Berlin N Landsbergerſtraße 89
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Villigſter Einkauf
zur Damenſchneiderei

n T ra E Schaivie en26 S B 26 Kunſtdruckerei u Papierhandlung

Allergünſtigſte Gelegenheit zum Einkauf von Thalamtſtr 4
aut unteren MarktMö jbel Spiegel und Polſterwagren Bernburgerſtr 16 Steg I

Speriglität in beſſeren Einrichtungen in unr ſolider und Geſangbücher

guter Ausführung unter Garautie arößte Aus ehle t an Preiſe
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n r c Etwas länger geſtandene ſpottbillig zu verkaufen Confirmations
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e und Geſchenke
Königlich Preußiſche Lotterie

Die Eruenernug der Looſe
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Die Königlichen Fotteri Snneh mer

Frenkel Herrmann Lehmann

Kleider Sko
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25 S p Pfund in Abrechnung gebracht
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Motall Putz Glanz keinerothePomade
nicht im Hauſe iſt wird die Hausfrau nie zufrieden ſein

Jede Hausfrau
iſt ſich einen Verſuch mit dieſem beſten aller

Putzt wie Ven
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Retall Putzmittel ſchuldig
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und Küchenmagazinen
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Leipz Str 2 neben Herren Spreugel
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ſetzyp ſowie Neuanlage v Gärten

e Ausführnus

r o Herzogliche technische Hochschule
x BraunschweigBeginn des Sommer Semesters am 14 April 1898

für Architectar Ingenieur Bauwesen NMaschinendan einschliess leicht löslich
Eleectrotechnſk u Textilindustrie chemische Technik einsehliesslich

d wwi rein
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eiſtige Anregung ge a e Au ung Unterr n allenKein Hausschwamm mehr en e en ſänden h n Sprachen Aue h alen r aufa alt Prels ark jährlich incl Unterricht per Gesechäfts u Privatverhültbei Anwendung von Deutſche n r an Externe Kinder i zarter e lndbeit nisse ertheilen t und discrot auf

2 t in di d B alle Plätze der
Dr II Zerener s P atent Antimerulion e fehlungen u von cuern nd n Deine tüb tn be

giftfrei geruchlos fenerſicher
a d chem Fabrik Guſtav Schallehn Magdeburg ar
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leolat geb ultze alle B Loipz Str 101 ene
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